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Penzberg/Eberfing – Zwei
Vereine, zwei Plätze, ein Ziel:
Die Nachwuchsfußballer des
SV Eberfing und des ESV Penz-
berg erwarten an diesem Wo-
chenende das Bezirksfinale im
Merkur-CUP.VordenTurnieren
inHöhenkirchen und Farchant
erzählen ihre Trainer, wie sie
das gemeinsam gepackt haben
und was sie nun im Duell mit
denGroßenerwartet.

◾ ESVPenzberg
Vor sechs Jahren erschütterte
eine Pandemie die Welt – und
riss vor allem Matthias Wiese,
der im Event-Bereich tätig ist,
ausseinemAlltag.Dochdiefrei-
en Ressourcen ließen sich gut
nutzen. Für die Fußball-Zwerge
beim ESV Penzberg, die gerade
angefangen hatten, organisier-
tenWieseundCo.dielustigsten
Dinge, etwa eine Olympiade
amKatzenbuckel ohne Körper-
kontakt. Und weil sich schnell
herumsprach, was beim ESV
vorangeht, waren sie flott 25
Kinder. Sechs Jahre vorgespult
und sie haben sogar 40 Kids in
der E-Jugend beisammen.
„Ganz toll für den Verein“,
schwärmt Matthias Wiese, ei-
ner vonvierTrainern.Darunter
sind auch ein paar, die selbst
schon vor 30 Jahren beim Mer-
kurCUPdabeiwaren. Indiesem
Umfeld entwickelten sich die
Burschen prächtig. Drei sind
schon ausgeflogen in Richtung
der größeren Klubs in Murnau
und Starnberg. Trotzdem ha-

ben sie noch einen Haufen bei-
einander, der durchgängig
starkbesetzt ist.
Was für einen Antrieb sie ha-

ben,zeigtesichnachdemKreis-
finale. Im Anschluss an den
höchst erfolgreichen Tag mit
fünf Erfolgenund27:1Toren zo-
gen die Sieger imVerbreitungs-
gebiet Weilheimer Tagblatt/
PenzbergerMerkurweiter zum
gemeinsamen Kindergeburts-
tag und waren selbst da nicht
müde zu bekommen. „Das
Team aus Kindern und Eltern
ist einmalig, eine Insel der
Glückseligkeit“, schwärmt
Wiese, der mittlerweile als
Sport- und IT-Lehrer an den
Penzberger Schulen arbeitet.
Beim Merkur CUP zahlt sich
aus, dass sie vorige Saison
hauptsächlich mit dem – da-
mals noch jüngeren – Jahrgang
2015 antraten. Zum Turnier
nach Farchant fahren sie ohne

Druck, abermit viel Vorfreude:
„Wir nehmen alles mit, was
geht“, betont der Coach. Ob-
wohl sie gern und viel kicken,
kennen sie keinen der Gegner
aus Altenerding, Fuchstal oder
Milbertshofen. Ziel ist dasHalb-
finale–undabda„istallesmög-
lich“, weiß Wiese. Und auch
wenn es nicht reicht, geht ihre
Reise weiter. Bereits in dieser
Wochehaben siedieAltersklas-
se gewechselt, sind aufs größe-
re Feld umgestiegen und befin-
densichschonaufdemWegins
nächsteFußball-Abenteuer.

◾ SVEberfing
Das kleine Eberfing kommt
groß raus: Im zweiten Jahr hin-

tereinander qualifizierten sich
die Burschen fürs Bezirksfinale
– und das abermals mit dem
wahrscheinlich jüngstenTeam.
Schon vorige Saison traten sie
mit teils zwei Jahre Jüngeren
an. Bei der aktuellen Mann-
schaft gehört nur einer zum äl-
teren Jahrgang2015, derRest ist
2016 oder sogar 2017 geboren.
„Für uns umso überraschender
und schöner, dass wir es ge-
schafft haben“, schwärmt Ste-
fan Vogel. Gemeinsammit Ma-
xiNitsch,derdenStammschon
davor betreut hatte, coacht er
die Burschen. Der bunte Mix
ausallen Jahrgängen isthervor-
ragendzusammengewachsen.
Zum Turnier nach Höhenkir-

chen am Samstag ab 9.30 Uhr
fahren sie, umeinweiteresMal
so manchen Gegner zu überra-
schen.Obwohlsieaufgrunddes
Alters deutlich kleiner sind als
dieKonkurrenz,wollen sie ihre
Vorteile ausspielen. „Offensiv
können wir Nadelstiche set-
zen“, sagt Stefan Vogel. So ha-
ben sie sich schon beimKreisfi-
nale bis ins Endspiel vorge-
kämpft. Wie weit es dieses Mal
geht?Garnicht sowichtig. „Un-
ser Ziel haben wir schon er-
reicht“, betont der Coach. Jetzt
geht’snurnochdarum,dieKin-
der für die Duelle mit Starn-
berg, München-Solln und Ig-
ling kräftig zu motivieren. In
Eberfingwissensie:„Wirgehen
in jedesSpielalskrasserAußen-
seiter.“ Aber das hat sie nicht
davon abgehalten, starke Spie-
le aufs Feld zu zaubern. Stefan
Vogel sagt: „Wir genießen das
jetzteinfach.“ ANDREAS MAYR

Zwischen Genuss und Ehrgeiz
MERKUR CUP ESV Penzberg und SV Eberfing fahren ohne Druck zum Bezirksfinale

Strahlende Sieger: Die Buben des ESV Penzberg gewannen das Kreisfinale
und fahren zum Bezirksfinale nach Farchant. TAMARA RABUSER

Finale verloren, trotzdem ein Gewinner: Der Kreisfinal-Zweite SV Eberfing
qualifizierte sich für das Bezirksfinale in Höhenkirchen. TAMARA RABUSER

Nachwuchsturnier
beimTSVWeilheim

Weilheim – Die Fußballabtei-
lung des TSV Weilheim veran-
staltet an diesemWochenende
den„OberlandenergieCup“ für
denNachwuchs auf dem Sport-
gelände am Zotzenmühlweg.
Los geht‘s amheutigen Freitag,
10. Juli, ab 16.30 Uhr mit den G-
Junioren.Tagsdarauf,amSams-
tag,11. Juli, ermittelndieD-Juni-
oren (ab10Uhr) unddie F-Junio-
ren (ab 14 Uhr) ihre Gewinner.
Laut InformationdesVeranstal-
ters werden etwa 25 Nach-
wuchsteamsausdemKreisZug-
spitzeandenStartgehen. ssc

FUSSBALL

Landkreis – Ungewohnt lange
ließ sich der Bayerische Fuß-
ballverband Zeit, ehe er die
Spielpläne der oberbayrischen
Bezirksligisten veröffentlichte.
Rund drei Wochen vor Beginn
der Saison 2026/27 stehen nun-
mehr aber alle Termine fest. In
der Region richten sich die Bli-
cke vornehmlich auf die Be-
zirksliga Süd. Diese Staffel
weist nach den Abstiegen des
SV Polling, SVOhlstadt undVfL
Denklingen jedochweitauswe-
niger Beteiligung aus dem
Oberlandaufalsdasinderabge-
laufenenSaisonderFallwar.
Für den SV Raisting geht es

gleichknackiglos.ZweiLandes-
liga-AbsteigerwartenaufdieElf
von Trainer Peter Bootz. Dem
Heimspiel gegen den SC Ober-
weikertshofen am Samstag, 25.
Juli, folgt die südlichste Dienst-
reise zum 1. FC Garmisch-Par-
tenkirchen eine Woche später.
DieweiterenDerbytermineder
Vorrunde: Am 19. August gas-
tiert unter der Woche der FC
Penzberg an der Wielenbacher
Straße, ehe anderthalb Wo-
chen später Aufsteiger TuS Ge-
retsried II angleicherStelle vor-
stellig wird. Nur eine Woche
später steht das Gastspiel beim
SVBadHeilbrunnan.
Die Penzberger eröffnen wie

die Raistinger zu Hause gegen
Landesliga-Absteiger SV Neu-
perlach München. Erster Her-
ausforderer in der Fremde ist
Neuling SV München-West aus
Sendling. Am 26. September
kommt es unter dem Kramer-
massiv erstmals wieder zu ei-
nem Duell mit den Garmi-
schern. Das Rückspiel im Penz-
berger Nonnenwald ist auf den
1.Mai2027 terminiert.Das land-
kreisübergreifende Nachbar-
duell mit dem SV Bad Heil-
brunnist fürden17.Oktoberan-
gesetzt, das Rückspiel amKreb-
senbach für den 22. Mai
kommenden Jahres und somit
den letzten Spieltag vorge-
merkt. ZumzweitenLandkreis-
duell des FCP gegen Raisting
kommt es am 20. März 2027.
Winterpause ist ab Mitte No-
vember. or

FUSSBALL

FC Penzberg und
Raisting starten
mit Heimspiel

Bezirksliga,1.Spieltag
Freitag,24.Juli
DeisenhofenU23 -Garmisch.-P. 18.30
Samstag,25.Juli
SVPullach - SVMünchenWest 14.00
FCPenzberg - SVNMünchen 14.30
TuSGeretsried II -MTVMünchen 16.45
Sonntag,26.Juli
SVRaisting - SCOberweikertshofen 14.00
SVUntermenzing - SVBadHeilbrunn 14.00
FCKosovaM.- TSVMoorenweis 14.30
W.-Obermenzing - TSVGilching/A. 15.00

FUSSBALL

Weilheim –Rein vonder Tabel-
lenkonstellationwareseinTop-
spiel: Sowohl dieHerren 40 des
TC Weilheim als auch die von
der DLR Oberpfaffenhofen hat-
tenvordemdirektenAufeinan-
dertreffen verlustpunktfrei an
der Tabellenspitze gelegen.
Doch wer einen spannenden
Schlagabtausch erwartet hatte,
sah sich gründlich getäuscht.
Im entscheidenden Spiel um
den Meistertitel und den Auf-
stieg fertigten die Weilheimer
die Gäste mit 9:0 ab. Dabei ga-
bendieHausherrennichteinen
einzigen Satz ab. „Damit hat
das Team seine Klasse unter-
mauert“, lobteWeilheims Pres-
sesprecherOliverRichter.

Schon die Einzel waren eine
Weilheimer Machtdemonstra-
tion. Christian Bettinger (6:0,
6:0) siegte ebenso deutlich wie
Andreas Kunze (6:1, 7:5), Chris-
toph Jöckel (6:1, 6:0), Ron Klein-
heyer(1:0,AufgabeOberpfaffen-
hofen), Korbinian Wacker (6:2,
6:0) und Matthias Schelle (6:2,
6:3).AuchindenDoppelnkann-
ten die Gastgeber keine Gnade:
Kunze/Wacker (6:0, 6:1) gewan-
nenebensodeutlichwieMoritz
Streitwieser/Kleinheyer (6:0,
6:2). Bettinger/Jöckel bekamen
die Punkte kampflos zugespro-
chen. „Somit darf man dem
TeamzumTitel undAufstieg in
die Südliga 1 gratulieren“, so
Richter.

In die Kategorie „Pflichtsieg“
fiel der 6:3-Heimsieg der Weil-
heimer Herren 60 gegen den
TSVAltenfurt II inderRegional-
liga.DieEntscheidung indieser
eher unspektakulären Begeg-
nungwar bereits nach den Ein-
zeln gefallen. Erfolge von Gün-
ther Woisetschläger (6:2, 6:1),
Thomas Karl (6:1, 6:1), Roland
Ehrlich (6:0,4:6,10:8),Wolfgang
Gimbel (6:4, 7:5) und Jürgen
Müller (6:4,6:2) sorgtenfüreine
5:1-Führung der Hausherren.
Lediglich Hubert Eichbichler
(2:6,1:6)musste sichgeschlagen
geben. Die Doppel wurden
nicht mehr ausgetragen und
mit 1:2 gegen Weilheim gewer-
tet. ssc

Topspiel wird zur Machtdemonstration
TENNISWeilheims Herren 40 sichern sich in Südliga 2 mit einem 9:0 gegen Oberpfaffenhofen den Titel

EinesMeisterswürdig:WeilheimsHerren40 steigennachdem
9:0 gegenOberpfaffenhofen in die Südliga1auf. TCWEILHEIM


